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Werden Sie Mitglied in der IG Aachener Portal e.V.
Nachbarschaft, Kontakte und viele Aktionen!

Die IG Aachener Portal e.V. engagiert sich für den Aachener Norden! Ob Fußballstadion oder Bolzplatz, ob Geschäftsmann oder Nachbar, ob Kita 

oder Seniorenpark, ob Thermen oder Schlagloch - wir sind dabei! Wir sprechen mit den Verantwortlichen und berichten darüber! Möchten Sie 

dabei sein? Ob Fête Du Nord, Tour Du Nord, Aktionstisch oder Viertelmagazin - Die Betriebe und Anwohner im Viertel stehen bei uns im Fokus!

	Ja, ich werde Mitglied in der IG Aachener Portal und unterstütze die 
Arbeit für den Aachener Norden!

	20 €/Jahr: Anwohner(in)             	60 €/Jahr: Gewerbetreibende(r)

	Ich möchte die IG erst noch näher kennenlernen - bitte nehmen Sie mich 
in den kostenfreien e-Mail-Verteiler des Aachener Portals auf!

e-Mail

Name

Anschrift

Telefon

Einsenden oder faxen an: IG Aachener Portal e.V. c/o Mario Wagner  
Grüner Weg 1 · 52070 Aachen | Fax: 0241. 51 000 299 
Schneller geht es per eMail: info@aachener-portal.de
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Hallo liebe Nordlichter!

die Zukunft beginnt in Aachen Nord. 
Ihr Lieblingsviertel soll Motor für die 
Digitalisierung werden. Die Digital 
Church soll dafür den Rahmen bieten.

Aber auch weiter runter an der Jüli-
cher Straße soll sich die Industrie 4.0 
entwickeln. Dort, wo jetzt bereits die 
Elektroautos zusammengeschraubt 
werden, sollen noch mehr Zu-
kunfts-Arbeitsplätze entstehen.

Also schnallen Sie sich an! Die Zukunft 
beginnt in Aachen Nord!

Ihr Viertelinspekteur.

DER 
VIERTEL-
INSPEKTEUR

HOTELERÖFFNUNG

PRETTY IN PINK

Anfang Juli war es soweit. Das Hampton by 
Hilton eröffnete an der Krefelder Straße. Das 
leuchtende Gebäude  ist ja wirklich nicht zu über-
sehen. „Mit der Farbgestaltung der Fassade ha-
ben wir aber nichts zu tun,“ so der Geschäftsfüh-
rer Tobias Sinzig. Die stand schon fest, bevor das 
Hampton das Gebäude übernahm. „Aber uns ist 
die Aufmerksamkeit ja nicht ganz unrecht“. 

Das Hampton besticht mit seinem Hilton-Stan-
dard. Eine 24-Stunden-Rezeption, ein Fit-
ness-Studio und das Frühstück sind im Zimmer-
preis inbegriffen. Zum Frühstück gibt es natürlich 
alle Kaffeespezialtäten, Säfte, Brötchen, Beläge 
und natürlich die Hilton-Waffel. Wer im Hotel 
frühstücken möchte, kann das Buffet von 7 bis 
10 Uhr täglich für 12.50 € auch als externer Gast 
nutzen.  

In der weitläufigen Lobby findet sich immer ein 
freies Plätzchen. W-Lan ist hier natürlich kosten-
frei und auch für externe Gäste nutzbar, solange 
man einen Kaffee dazu nimmt. Die gemütlichen 
Ecken sind auch zum arbeiten gut geeignet. 

Eine Besichtigung ist natürlich möglich. Wer ein-
mal sehen möchte, wie es hinter der Fassade 
aussieht, ist eingeladen, sich das Haus auch von 
innen anzusehen.
Einen Tagungsraum kann man buchen, „es gab 
auch schon Anfragen für eine Hochzeit,“ so Herr 
Sinzig. „Das ist eher unwahrscheinlich, aber wir 
arbeiten auch mit den Kongress-Räumen des 
Tivolis zusammen.“ 164 Zimmer hat das Hilton, 
und jedes Zimmer hat den gleichen Komfort. 
Dazu gehören auch ein Bügeleisen und ein Bü-
gelbrett.  +  as

RAN AN DIE WURST

In unmittelbarer Nähe des Alten Tivolis, an 
der Ecke Roland-/Passtraße liegt die Fleische-
rei Auer. Der Familienbetrieb feiert dieses Jahr 
70-jähriges Bestehen. 1947 hat der Opa Auer 
die Fleischerei eröffnet. Mittlerweile haben die 
Enkelin Beate Daniels und der Urenkel Sascha 
Daniels, der ab Herbst die Meisterschule besu-
chen wird, das Geschäft übernommen. 

Die Spezialität ist der selbstgemachte Fleischkä-
se, der mit seiner Kräutermischung sehr beliebt 
ist. Eine Menge Stammkunden wissen sich auf 
die Qualität zu verlassen. Die Wurstwaren wer-
den beim Vetter Marcus Auer in Eilendorf her-

gestellt. Das fünfköpfige Team sorgt dafür, das 
jeder Wunsch erfüllt wird: Belegte Brötchen, 
Grillfleisch,  Weihnachtsleberwurst, aber auch 
Käse sind bei der Fleischerei Auer erhältlich. Das 
Fleisch stammt aus der Region. Für Firmen und 
kleine Feiern bietet die Familie Daniels auch ei-
nen Cateringservice an.

Vom 6. bis 11. November wird mit einer Jubilä-
umswoche , bei der es zahlreiche Sonderaktionen 
geben wird, gefeiert. Die Öffnungszeiten werden 
sich ab dem 17.09.2017 ändern: Mo – Fr. von 7 bis 
13:30 und 15 bis 18:30 Uhr, Sa von 8 bis 13:30 Uhr.   
    +  as
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KUNSTROUTE

AACHENER 
KUNSTROUTE

INTERKULTURELLES KOCHEN

ZUCKERFEST

Im Rahmen des Projektes  „Interkulturelles 
Kochen“ (Förderung durch Soziale Stadt Aa-
chen-Nord) wurde das Zuckerfest im „Pluspunkt 
Begegnungszentrum AWO-Aachen-Nord“ in der 
Joseph-von-Görres-Str. 19 / Wiesental, 52068 
Aachen, gefeiert.

Unter dem Motto: „Das Fremde soll 
neugierig machen und zum Ler-
nen voneinander auffordern“ lud 
das Pluspunkt Begegnungszentrum 
AWO-Aachen-Nord zum Zuckerfest 
ein. Die Frauen des Marokkanischen 
Vereins hatten unsere Bundesfrei-
willigendienstlerin zur Ausrichtung 
eines Zuckerfestes im Rahmen des 
Interkulturellen Kochprojektes“ inspiriert. Mit viel 
Koordinationsgeschick war es möglich, die unter-
schiedlichen Gruppen für Freitag, den 30.06.2017 
zur Ausrichtung eines gemeinschaftlichen Zu-
ckerfestes  zu gewinnen.
Viele Gäste waren der Einladung der AWO ge-
folgt. Die Teilnehmerinnen der Angebote des Be-
gegnungszentrums mit Familien, Müttern und 
Kindern der Kita Wiesental und nicht zu verges-
sen die Ehrenamtler der Angebote, vom Nähcafé, 
Gemeinschaftsgarten und dem wichtigsten Ele-
ment, dem Sprachenstammtisch hatten einen 
schönen Tag. 

Die mitgebrachten Speisen und Leckereien ka-
men aus aller Herren Länder und boten ein tolles 
Bild auf den schön dekorierten Tischen.
Für die Kinder stand aber etwas ganz Anderes 
im Mittelpunkt des Zuckerfestes. Es waren die 
kleinen Geschenke, die in Form von Wundertü-
ten hergerichtet waren. Marianne Kuckelkorn, 
die Begegnungszentrumskoordinatorin, hieß die 

Kinder mit den kleinen Überraschungen willkom-
men. Umtausch war möglich. Denn wenn beim 
zweiten Blick auffiel, dass dies vielleicht doch eher 
ein Geschenk für Mädchen bzw. Jungs war, brach-
te man es einfach zurück und durfte es noch 
einmal probieren. Die Kleinen fühlten sich gleich 
wohl und fanden Gefallen an den bereitgestellten 

Gesellschaftsspielen. Außerdem 
gab es ja auch Süßigkeiten in der  
Spieleecke.
Das Erläutern von abweichenden 
Kochvariationen derselben Ge-
richte, je nach Heimatland, wurde 
zum Gesprächsthema. Denn Essen 
gibt ja auch Auskunft  über den 
kulturellen Hintergrund der Men-

schen. Anhand der mitgebrachten Leckereien 
entstand dann auch eine rege Diskussion um Sit-
ten und Bräuche. 

Die erlebte kulinarische Vielfalt konnte sich sehen 
lassen, und es war für jeden Geschmack etwas 
dabei. Die ebenfalls anwesenden alten „Öcher“ 
fanden das Zuckerfest jedenfalls interessant und 
der Nachmittag diente dem guten Miteinander.

Pluspunkt Begegnungszentrum  AWO-Aachen-
Nord Begegnungszentrumskoordinatorin
Marianne Kuckelkorn

Nähere Informationen zu Angeboten erhalten Sie 
unter Tel.:0241-88916-35 bzw. Emailadresse: m.
kuckelkorn@awo-Aachen-Stadt.de
Pluspunkt Begegnungszentrum AWO-Aachen-
Nord, Joseph-von-Görres-Str. 19, 
52068 Aachen (der Eingang über Wiesental ist be-
hindertengerecht)

 graphicstock  mk

Der Aachener Norden hat viele 
Kunst-Orte zu bieten. Das spiegelt 
sich auch bei der 20. Kunstroute am 
23. und 24. September wieder.

Bei der Route sind gleich zehn Stati-
onen im Viertel vertreten.

Ein kleiner Ausflug zum Tuchwerk 
am Strüverweg lohnt sich, denn 
dort finden gleich drei Ausstellungen 
statt. Werke des Atelier Pasch,  BBK, 
dreieck. triangle. driehoe sind hier zu 
sehen.

Einen gemütlichen Kunst-Rund-
gang kann man vom NAK (45)  im 
Stadtpark über das Ludwig Forum 
(43) und das Atelier Lake  (6) zum 
AHA im Depot unternehmen. Da-
nach geht es über die Galerie Frei-
tag 18.30(30) in der Steinkaulstraße 
zur aixOTTO36 (28) in der Ottostraße 
und schließlich in die Jülicher Straße 
zum Atelier 21 (4).

Der Aachener Norden ist ein star-
kes Stück Kunst! Mehr unter:  
aachenerkunstroute.de

  Aachener Kunstroute  as

Die mitgebrachten 
Speisen und Lecke-
reien kamen aus aller 
Herren Länder und 
boten ein tolles Bild 
auf den schön  
dekorierten Tischen.

Jülicher Straße 66 | Tel. 50 83 79

Ausführung sämtlicher  
Schreinerarbeiten
EBEN HOLZ Schreinerei GmbH

Metzgerstr. 69 | Tel. 0241 - 87 15 15 
www.ebenholz-aachen.de

Imbiss - Restaurant
ZUM STAVROS
gegründet 1975

Jülicher Straße 148 | Tel. 16 16 56

Bauschreinerei
Möbeltischlerei
Biologische Oberflächen

Metzgerstraße 69 | Tel. 989 0 363
www.schreinerei-hack.de

Schreinerei
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Im Herbst wird die Halle am Grünen 
Weg 22 eröffnet. Noch sind viele 
Hände damit beschäftigt, die Räume 
sportgerecht einzurichten.

Familie Hilgers hat mit vielen neuen 
Ideen in Aachen Nord eine einmalige 
Sporthalle geschaffen.
Auf insgesamt 4000 Quadratmeter 
werden viele Sportmöglichkeiten 
geboten. In der ersten Halle ist dies 
Bouldern, Parkour, Trampolin, Nin-
ja-hangeln, Workout und ein Klein-
kindbereich.  In die zweite Halle wur-
den mit 30 Lastwagen insgesamt 
800 Tonnen Sand geschafft - für 
Beachvolleyball, Fussball und Beach-
minton – gelenkschonend und alles 
auf Sand.

In einem separaten Gebäudeteil 
befinden sich der Eingangsbereich, 
Umkleiden, Duschen, Toiletten- alles 
auch rollstuhlgeeignet und ein Bis-
tro mit einem  Mehrzweckraum für 
verschiedene Nutzungen, von Semi-
nar bis Yoga.  Parkpätze vor der Halle 
und eine gute Stadtanbindung haben 
den Ausschlag für den Grünen Weg 
gegeben. Wenn jetzt die Aseag den 
Grünen Weg auch noch besser in das 
Liniennetz integriert, wäre alles per-
fekt.
  +    as

MOOVE GOES NORD!
DIE HALLEMODERNE ZEITEN

Eine neue schöne Zukunft liegt in der Luft! Wie 
wäre es, wenn Sie Ihr Auto in Zukunft per App 
bestellen und dieses automatisch vor Ihre Haus-
tür fährt und Sie sicher zur Arbeit bringt? Ohne 
Stau – ohne dass Ihre Straße mit Fahrzeugen zu-
geparkt ist? Das ist sicherlich noch Zukunftsmu-
sik – aber in Aachen wird an dieser und anderen 
Ideen gearbeitet. 

Wo früher der heilige Geist herrsch-
te, soll nun der digitale Geist in die 
Zukunft führen. In der ehemaligen 
Kirche St. Elisabeth werden Start-
ups und mittelständige Unterneh-
men gemeinsam an der Digitali-
sierung der Arbeitswelt arbeiten. 
Entstanden sind 100 temporäre 
Arbeitsplätze, die im Co-Working 
Prinzip vergeben werden. Co-Working heißt Zu-
sammenarbeit von diversen Fachleuten in einem 
Raum. Am Wochenende und in den Abendstun-
den soll die Kirche auch als Veranstaltungsort die-
nen. 

Anfang Juli wurde die Digital Church mit promi-
nenten Gästen eröffnet. 500 Gäste waren neu-
gierig darauf zu erfahren, wie es in Richtung Zu-
kunft geht. 

Als „Best Practice“ wurde die Kooperation zwi-
schen einem Autohaus und einem App-Startup 
präseniert, die bereits zu einer App für die Auto-
vermietung führte.

So war es auch kein Zufall, dass gleich zwei Elek-
tro-Fahrzeuge vor der Kirche die Zukunft des 
Automobils symbolisierten. Wenn dann noch 
das autarke Fahren serienreif wird, ist es denk-
bar, dass das eigene Auto unnötig wird, und sich 
Fahrzeuge per App buchen lassen.

Herr Grün von digitalHUB befand, dass Deutsch-
land die ersten Drittel der Digitalisierung (Ama-
zon, Google, etc.) gegen Amerika verloren hatte 
– jetzt wäre die Zeit gekommen, bei der Industrie 
4.0 die Stärken Deutschlands auszuspielen und 
das letzte Drittel für sich zu gewinnen. Herr Lind-

ner war sehr optimistisch und der Meinung, dass 
viele neue Arbeitsplätze in der Digitalisierung 
entstehen. 

Als Leuchtturmprojekt bezeichnete der Ober-
bürgermeister Marcel Philipp die Digital Church. 
Herr Lindner setzt sich für eine Digitalisierung der 

Schulen ein. Denn nur so wäre 
ein Anschluss an den internatio-
nalen Wettbewerb möglich. Eine 
Hochschule für Coding wird in 
Aachen eröffnen.

Aber dabei soll es nicht bleiben. 
An 100 temporären Arbeitsplät-
zen soll an der Zukunft gearbei-
tet werden. Wie die aussehen 
kann, zeigte eine Live-Schaltung 

zum Vice-Präsidenten der Singulary University 
Pascal Finette im Silican Valley.  DNA-Systeme, 
die anhand von DNA-Proben den Gesundheits-
zustand feststellen können, automatisierte Ge-
sichtserkennungssoftware für Verbrecher und 
vieles mehr, was sich eher nach Science Fiction 
anhört. Die Entwicklung wird schneller voran-
schreiten als unser Gehirn sie verarbeiten kann. 

Die Digitalisierung entwickelt sich nicht Schritt 
für Schritt, sondern exponentiell, d.h. wenn Sie 
30 Schitte machen, kommen Sie ca. 30 Meter 
weit – wenn Sie exponentiell 30 Schritte machen, 
kommen Sie 2,5mal um die Welt. Das bedeutet, 
wir werden in den nächsten Jahrzehnten eine 
rasante Entwicklung erleben. Die Entwicklung 
von Robotern, Automatismen und Programmen 
wird schnell vorangehen. Dabei werden viele Ar-
beitsplätze verschwinden. Damit auch neue ent-
stehen, sollen Mittelstand und Start Ups in der 
Digital Church gemeinsam die Zukunft gestalten.

Für Nachbarn sind aber erst einmal die Pforten 
der Kriche geschlossen. Während die Türen beim 
erfolgreichen Projekt „Hotel Total“ immer geöff-
net waren, ist es jetzt externen Veranstaltern 
überlassen, die Türen für die Nachbarn zu öffnen. 

 +  as

DIGITALE ZUKUNFT - MADE IN AACHEN NORD

Die Digitalisierung 
schreitet nicht Schritt 
für Schritt voran,  
sondern exponentiell.  
 
Das heißt, wir werden in 
den nächsten Jahrzehn-
ten eine rasante Ent-
wicklung erleben. 

NEU IN  

AACHEN NORD
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Theater erleben heißt: selbst krea-
tiv werden, ausprobieren, improvi-
sieren, entdecken und auf der Büh-
ne stehen. In diesem Kurs arbeiten 
wir an einem Theaterstück, das wir 
gemeinsam auswählen oder entwi-
ckeln werden. Dabei setzen wir uns 
intensiv mit den unterschiedlichen 
Rollen auseinander, improvisieren 
zu verschiedenen Themen und wid-
men uns schauspielerischen Grund-
lagen, sowie dem Stimm- und Kör-
perausdruck. Am Ende gibt es zwei 
Vorstellungen in den Räumen des 
Theaterpädagogischen Zentrums. 
(Im Vergleich zum Vorjahr wurde die 
Terminanzahl erhöht; max. 12 Teil-
nehmer im Alter von 13 – 16 Jahren)
29.09.17 – 01.06.18
Freitags, 18:30 – 20:30 Uhr
Anmeldung und Information:
theaterpaedagogik@dasda.de
0241 – 16 18 55
tpz-dasda.de
 graphicstock   DasDa Theater

Das KIMIKO Festival schlug wie-
der sein Lager am Ludwig Forum 
auf. Mit zwei großen Bühnen bei 
herrlichstem Sommerwetter und 
einem ambitionierten Musikpro-
gramm fanden viele Besucher in 
den Aachener Norden. Bereits am 
frühen Nachmittag war die Wie-
se gut gefüllt. Kinder tobten rum, 
die Eltern chillten bei Jazz auf der 
Wiese. So schön, so friedlich und so 
musikalisch  ist Aachen Nord! 
  +   as

K4B TEENS III

LOVE & MUSIK

THEATERPÄDAGOGISCHES ZENTRUM

FESTIVAL

MODENSCHAU

SCHICK IM ALTER

Im „Pluspunkt Begegnungszentrum AWO-Aa-
chen-Nord“ in der Joseph-von-Görres-Str. 19 / 
Wiesental, 52068 Aachen, gab es etwas ganz 
Neues, es wurde eine Modenschau  präsentiert. 

Die Frauen hatten sich mal etwas Anderes ge-
wünscht als Spiele, Kochen und Nähen. Schnell 
war klar, viele ältere Frauen 
haben beim Einkauf von neu-
er Kleidung Schwierigkeiten. 
Manchmal braucht man auch 
Hilfestellung beim Probieren, 
oder das Angebot zielt auf eine 
viel jüngere Zielgruppe ab und 
man geht nach einem anstren-
genden Einkaufsversuch, abge-
kämpft und auch noch mit lee-
ren Händen wieder nach Hause.

Problem erkannt, Problem gebannt. Denn im 
AWO-Begegnungszentrum Preuswald - wuss-
te die Kollegin Gaby Lang zu berichten - gibt es 
regelmäßig eine Verkaufsmodenschau der Fir-
ma Bach aus Burtscheid, die genau dieses Pro-
blem der älteren weiblichen Generation kennt 
und gerne in die Begegnungsstätten der AWO 
geht. Viele Gäste folgten dann auch der ausge-
sprochenen Einladung zur Modenschau in die 
Joseph-von-Görres-Strasse 19, der Heimat der 
AWO-Aachen-Nord / Pluspunkt Begegnungs-
zentrum Aachen-Nord.

Die Ehrenamtler des AWO-Ortsvereins Aa-
chen-Nord hatten sich tags zuvor auch viel 
Mühe mit der Herrichtung der Räumlichkeit ge-
macht und einen tollen Laufsteg kreiert. Hier-
auf wurde dann die mitgebrachte Kollektion der 
Firma Bach aus Burtscheid schließlich gekonnt 
von den Mannequins, Frauen jeden Alters, 
präsentiert. Man konnte die Kleider, Pullover, 
T-Shirts und Jacken schließlich in Ruhe anpro-
bieren. Und viele der Anwesenden fanden dann 
auch gleich Gefallen an dem einen oder anderen 
Teil. Denn es war für jeden Geschmack etwas 
dabei. Eines der Mannequins, Mahin Rafiezadeh, 
die auch beim interkulturellen Kochen und beim 
Nähcafé mitmacht, hatte sichtlich Freude an 

der Rolle als Model. Selbstbewusst trug sie die 
schönen Kleider zur Schau.

Dies führte bei den „Öcherinnen“ dazu,  dass 
zum Schluss fast jede Frau eine Tüte in der 
Hand hielt und sich nicht zweimal bitten ließ 
ihre Errungenschaft des Nachmittags zu zeigen. 

Die anwesenden Herren hingegen 
betrachteten das Geschehen aus 
sicherer Entfernung bei Kaffee und 
Gebäck, aber durchaus mit Inter-
esse. Am Ende der Veranstaltung 
war man sich einig: Es war ein 
interessanter und abwechslungs-
reicher Nachmittag. Man konnte 
Kleidung mit hoher Qualität zu 
einem günstigen Preis erwerben 
und erhielt auch noch Verkaufs-

beratung. Die Begegnungszentrumskoordi-
natorin des Pluspunkt Begegnungszentrums 
Aachen-Nord, Marianne Kuckelkorn samt Kol-
leginnen, waren sich mit dem AWO-Vorstand 
Aachen-Nord schnell einig: Im November 2017 
wird es eine weitere Verkaufsmodenschau mit 
der neuen Kollektion der Firma Bach geben. Der 
Termin wird per Flyer bekanntgegeben.

Nähere Informationen zu Angeboten erhalten 
Sie unter Tel.:0241-88916-35 bzw. Emailadresse: 
m.kuckelkorn@awo-Aachen-Stadt.de
Pluspunkt Begegnungszentrum AWO-Aachen-
Nord, Joseph-von-Görres-Str. 19, 
52068 Aachen (der Eingang über Wiesental ist 
behindertengerecht).

Am Samstag, den 02.09.2017, 13:00 Uhr, gibt es 
in den oben genannten Räumen und dem schö-
nen, neu gestalteten Garten, das Sommerfest 
der AWO-Aachen-Nord. Schauen Sie doch mal 
vorbei, wir freuen uns auf Sie! 

mk  as

Die Frauen hatten sich 
mal etwas anderes 
gewünscht als Spiele, 
Kochen und Nähen. 
Schnell war klar, viele 
ältere Frauen haben 
beim Einkauf von neuer 
Kleidung Schwierigkei-
ten.
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Mit dem Einzug ins Depot hat das Atelierhaus 
Aachen e.V. seine 20 jährige Geschichte offen-
sichtlich nun zu neuer Blüte geführt! Jetzt stellt 
sich Stück für Stück heraus, dass an der neuen 
Wirkungsstätte nach innen und außen sinnvolle 
Synergien in alle Richtungen möglich 
werden und sich verlockende Perspek-
tiven bieten. Begründet wird dieser 
erfolgreiche Weg durch einen stabilen 
Verein und eine langjährig ambitio-
niert arbeitende Geschäftsführerin. 

Wir gratulieren: 
Herzlichen Glückwunsch Atelierhaus 
Aachen, herzlichen Glückwunsch Nadya Bascha! 

Liebes Atelierhaus Aachen e.V. , 
Du bist jetzt 20! Die ersten 19 Jahre im Süsterfeld 
waren Deine Entwicklungsphase von einer neu-
en Initiative zu einem gestandenen Verein. Nun 
hast Du zu unserer Freude nach all den Jahren 
Deinen Platz in der Mitte Aachens im lebendigen 
Stadtteil Aachen Nord gefunden. Hier präsen-
tierst Du uns im Zweimonatsrhythmus inno-
vative Ausstellungen in Deinem feinen neuen 
Ausstellungssaal, der absolut einzigartig indust-
rielle Baukultur und Deine innovative Kunstaus-
wahl vereint. Du beheimatest 32 Künstlerinnen 
und Künstler, kooperierst mit dem DEPOT, dem 
Stadtteilbüro und der zugehörigen Konferenz 
und bist ein Kern im offenen Haus des DEPOTS. 
Dein Austausch mit dem Viertel mit Kunst-
workshops für Kinder und Jugendliche der OT 
Talstraße, die ersten Ausstellungen in der Stadt-
teilbibliothek, Deine Führungen für alle interes-
sierten Gruppen durch die Ausstellungen (auch 
außerhalb der Öffnungszeiten) und durch die oft 
offenen Ateliers Deiner ambitionierten Künstle-
rinnen und Künstler sind schon bekannt. Deine 
geplanten Kulturveranstaltungen mit Film, Le-
sungen und vielen weiteren frischen Ideen für 
Dein neues Zuhause und auch für die Piazza des 
Depots lassen schon jetzt aufhorchen und Gutes 
erahnen. Das freut uns alle sehr! 

Herzlichst gratuliert Dir Dein Aachen Nord Vier-
telmagazin nun zum ganzjährig zu feiernden 

Geburtstag und dankt Dir dass Du nun zu uns 
gehörst! 
Besser hätte es für Aachens Norden nicht kom-
men können!  

Liebe Nadya Bascha, 
gerne gratulieren wir Dir auf das 
Herzlichste zu Deinem zehnjäh-
rigen Geschäftsführungsjubilä-
um im Atelierhaus Aachen e.V. 
mit der Würdigung Deinerselbst  
auf dem Titel dieser Ausgabe! 
Beginnend im Süsterfeld hast 
Du auf Deine ganz eigene Art 

und Weise Dein Projekt dauerhaft initiiert und 
erarbeitet.  Nein, mehr noch: Du hast es gelebt ! 
Mit Deinem Vorstand im Rücken und dem stabi-
len Verein gelingt es Dir immer wieder das Ate-
lierhaus Aachen Stück für Stück mehr zum Hot 
Spot der euregionalen Kunst und deren Künstler 
werden zu lassen!
Dazu gratulieren wir Dir!  

Mit besten Grüßen 
Aachen Nord Viertelmagazin

Offenes Konzept / Öffnungszeiten 
Atelierhaus Aachen im Depot , Talstraße 2, 
Dienstag - Freitag : 10-15 Uhr 
Samstag/Sonntag : 12- 15 Uhr 
www.atelierhausaachen.de
T.: 874527  | aha@westend.nrw

Kommendes im Atelierhaus Aachen:  
Sa 23.9. platform euregio 2017 - Euregionale 
Fotoausstellung Foto Files 
SA 23.9/SO 24.09., 11-18 h: Offene Ateliers im 
Depot zur 20. Aachener Kunstroute

SO 12.11., 12 h: Vernissage ‚Neu x…’  - Neue 
Künstler des Atelierhauses stellen sich vor.
Ausstellungsdauer: 12.11.-26.11.2017 
SO 03.12., 12 h Vernissage Jahresausstellung 
2017 u. Offene Ateliers (13-18 h)
Ausstellungsdauer 03.-17.12.
Mitgliedschaft im Atelierhaus Aachen  
(30 € Jahresbeitrag). cb   Stefan Keller 

ATELIERHAUS AACHEN E.V. AM NEUEN STANDORT DEPOT: 

2 JUBILÄEN UND MEHR KUNST FÜR‘S GANZE VIERTEL

Bodo Wartke ist der Gentle-
man-Entertainer am Flügel, ein 
meisterhafter Sprachjongleur und 
ein virtuoser Pianist. In seinem aktu-
ellen Programm „Was, wenn doch?“ 
führt er am Freitag, 22. September, 
20 Uhr, das Publikum im Eurogress 
Aachen erneut nonchalant auf fal-
sche Fährten und singend in Verfüh-
rung.

„Was, wenn doch?“ bietet mitrei-
ßendes Klavierkabarett in Reimkul-
tur ebenso wie verblüffende Denk-
anstöße beim augenzwinkernden 
Blick auf unser alltägliches Miteinan-
der. Bodo Wartke scheut sich nicht, 
einfache, existenzielle Fragen zu stel-
len: Was treibt uns an? Wieso fällt 
es uns schwer, Wandel als Chance 
anzunehmen? Warum handeln wir 
aus Angst anstatt aus Liebe?

Wartkes fünftes Klavierkabarettpro-
gramm ist ein poetisches Spiel mit 
den Möglichkeiten, nachdenklich und 
unterhaltsam zugleich. Der Wortak-
robat und Reimeartist beleuchtet 
Ausnahme- und Dazwischenzustän-
de. Was macht der Clown, wenn er 
traurig ist? Warum haben wir so ein 
Faible fürs Knöpfedrücken?

Bodo Wartkes neues Programm 
„Was, wenn doch?“ ist eine Einla-
dung, die Perspektive zu wechseln. 
Was tun bei widersprüchlichen Ge-
fühlen? Leidenschaftlich handeln, 
abwarten und Tee zubereiten! Der 
Klavierkabarettist bleibt kompro-
missbereit und drückt den roten 
Knopf. Ein ungebremster Bodo singt 
mit augenzwinkernder Leichtigkeit 
neue, zeitgemäße Lieder. Dazu er-
zählt er seine Geschichten, die sich 
in einem rauschenden Bilderbogen 
entfalten – und nicht immer so en-
den, wie sein Publikum es erwartet. 
Und was, wenn doch ...?
 Meyer Konzerte   Sebastian Niehoff

WAS, WENN DOCH? 
KLAVIER ENTERTAINER

..das Atelierhaus 
Aachen Stück für 
Stück mehr zum Hot 
Spot der euregiona-
len Kunst und deren 
Künstler werden zu 
lassen!

JUBILÄUM IN 

AACHEN NORD
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JOMMEKE

HOLEMAN

Das gallische Dorf unter den Co-
micverlagen. Aachener StainlessArt 
GmbH widersetzt sich erfolgreich 
der etablierten Comicindustrie von 
Disney, Marvel & Co.

„Ja, ein bisschen bekloppt muss 
man schon sein“, so StainlessArt 
Geschäftsführer, Übersetzer und 
PR-Leiter in Personalunion Mario 
Wagner, „um einen Kindercomic wie 
Jommeke herauszugeben. Aber die 
Fans treiben mich an, weiterzuma-
chen.“

Das Dilemma: Alle Jommeke-Bände 
sind über Nacht in jeder Buchhand-
lung Deutschlands verfügbar. Und 
weil das Bestellsystem aus Groß-
händlern und Buchhandlungen so 
perfekt funktioniert, legt sich kaum 
eine Buchhandlung noch etwas 
Neues in die Auslage und präsen-
tiert das, was die Leser noch nicht 
kennen, aber kennenlernen sollten. 
Und so entgeht vielen Kindern die-
ses einzigartige Lesevergnügen. 
Auch heute noch bekommen wir 
begeisterte Rückmeldungen nach 
dem Motto „Das wussten wir ja gar 
nicht, dass es diese Perle belgischer 
Comic-Kunst auf Deutsch gibt…“, so 
Wagner.

Und so hat er erneut einen Schluck 
aus seiner Flasche mit Zaubertrank 
(vulgo Portmonee) genommen und 
mit viel Herzblut bereits den elften 
Band der in Belgien seit 60 Jahren 
erfolgreichen Serie auf Deutsch her-
ausgebracht. 

Alle Jommeke Abenteuer gibt es im 
Hit Markt an der Krefelder Straße 
oder www.jommeke.de

    StainlessArt

SO VIEL NÜTZLICHES DIREKT UM DIE ECKE

ENEGAGEMET FÜR KINDER UND JUGENDLICHE

Eine WG am Blücherplatz, das ist seit fünf Jah-
ren die neue Heimat von Annette. 

Hier fühlte sich Annette direkt heimisch und 
erkundete mit ihren WG-Kollegen die Nach-
barschaft. Es gibt viel zu entdecken. „Die Leute 
gucken immer, wenn ich an der Wurm Kräuter 
mitnehme, aber es gibt so viel Gutes vor Ort.“ 
Annette liebt mehr den Mischmasch und nicht 
das Schickimicki. „Zuerst wusste ich gar nicht, 
wie nahe hier das Grüne liegt, aber nach und 
nach habe ich die Umgebung erkundet und vie-
le grüne Stellen entdeckt. Die Wurm, der Lu-
fo-Park, der leider viel zu früh schließt und der 
Kräutergarten im Stadtpark haben es mir an-
getan.“ 

Annette studiert Umwelttechnik im Master-
studiengang. Neben der Technik hat sie aber 
auch Spaß an kreativen Prozessen bei Malerei, 
Theater und Installationen. Im letzten Jahr war 

sie beim Theater Ausbruch beim Stück Ein En-
gel für Aachen Nord dabei und spielte überzeu-
gend eine Pennerin, die sich mit Zeichnungen 
über Wasser hält. Gerade arbeitet sie an einer 
Pflanzeninstallation, ist aber auch auf der Suche 
nach einer neuen schauspielerischen Aufgabe.

Da sie bei einem Abfalldienstleister arbeitet, fal-
len ihr immer wieder Dinge in die Hand, die sie 
nicht werwerfen kann. So hat sie eine umfang-
reiche Sammlung an Möbeln und Krimskram 
zusammen gesammelt, die sie aber auchc im-
mer wieder gerne weitergibt. „Ich finde es scha-
de, alles wegzuwerfen. Ich komme gar nicht am 
Sperrmüll vorbei, ohne zu sehen, ob da noch et-
was Brauchbares dabei ist.“ 
Gerade muss sie aber ganz viel Krempel loswer-
den, da sie nach fünf Jahren Aachen Nord nun in 
den Aachener Süden zieht. Aber sicherlich wird 
sie noch häufig in Aachen Nord unterwegs sein.
  +   as

Der Verein K.K. Echte Oecher Frünnde hat sich 
zum Ziel gesetzt benachteiligte Kinder zu un-
terstützen. Zurzeit betreut der Verein mit Sitz 
in der Talstraße rund 40 Kinder zwischen 3 und 
17 Jahren.

Alle Kinder werden mit Herz und Verstand be-
treut. Dazu zählen diverse Ausflüge, sportliche 
Aktivitäten, Nachhilfe und bunte Feste. So geht 
es im Herbst zum Phantasialand, Duisburger 
Zoo und Toverland. Kostenlose Hausaufgaben-

betreuung findet mittwochs in der Stadtteilbi-
bliothek statt und donnerstags  im Tanzsport-
studio Kiss.

Als jüngstes Projekt hat der Verein eine Taschen-
geldbörse eingerichtet. Damit können Jugendli-
che von 14 bis 21 Jahren durch kleine helfende 
Tätigkeiten ein Taschengeld erhalten. Dadurch 
lernen die Jugendlichen sich an Absprachen zu 
halten und Verantwortung zu übernehmen. 
www.echteoecherfruennde.com   +   as

NACHBARN

FÖRDERVEREIN

HALLO  

NACHBAR!
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STADTLANDSCHAFTEN MIT HIROKI TSUKUDA

11. TAG DER INTEGRATION

Ben Kaufmann ist eine wichtige Säule für inno-
vative neue Kunst in Aachen. Diesmal ist ihm ein 
wirklicher Coup gelungen: 

Er präsentiert mit Hour of Avacation Hiroki Tsu-
kudas erste institutionelle Ausstellung des ange-
sagten Künstlers überhaupt! Im NAK, in Aachen! 
Wer die Wege der Künstler nach ih-
ren Ausstellungen im NAK genauer 
verfolgt weiß genau: Hier passiert 
wieder Großartiges. 

Begrüßt durch Dr. Werner Dohmen 
wird Ben Kaufmann diese Ausstel-
lung selbst eröffnen, bevor dann 
das Konzert mit A Certain Objekt 
dem Abend weiteren innovativen 
Glanz verleihen wird! 

Was macht Hiroki Tsukuda und sei-
ne Kunst aus?
Der japanische Künstler legt in seinen grafischen 
Arbeiten, wie ein Bildarchäologe, Schicht für 
Schicht seiner imaginären Bildwelten frei. In den 

komplexen wie auch ästhetisch höchst anspre-
chenden großformatigen Panoramen treffen ge-
radlinige Architekturstrukturen in multiplen Pers-
pektiven auf organische Formen und sinnentleerte 
Zeichen. Darüber hinaus schafft Hiroki Tsukuda 
dreidimensionale Rauminstallationen. Hierfür 
greift der Künstler auf gesammelte, gefunde-

ne oder handelsübliche 
Baumaterialien zurück, 
welche sich im Ausstel-
lungsraum zu neo-futu-
ristischen Topographien 
verbinden.

Wenn Sie jetzt viel-
leicht meinen zu wenig 
verstanden zu haben, 
machen Sie es bitte ge-
nau wie wir: Besuchen 
Sie den NAK im Stadt-

park Aachen (direkter Zugang von der Passstra-
ße). Versprochen: Es lohnt sich ein weiteres Mal!       

 cb    Courtesy: Hiroki Tsukuda und Galerie Gisela Capitain 
(Köln), Petzel Gallery (NY), Nanzuka (Tokio) 

200 Organisationen aus Aachen und Umgebung 
empfangen Besucherinnen und Besucher am 3. 
September im Eurogress. Von 11.30 Uhr bis 17.30 
Uhr werden ein abwechslungsvolles Programm, 
viele Infostände und Mitmach-Aktionen angebo-
ten.

Die Saalwette lautet dieses Mal: „Wetten, dass Sie 
es nicht schaffen, 111 Migrantinnen und Migran-
ten auf die Bühne zu holen, die sich im Aachener 
Karneval engagieren?“  Die Idee mit dem „jecken 
Einsatz“ kam Mitorganisator Gerd Mertens vom 
Bistum Aachen beim Blick auf das närrische Jubi-
läum des diesjährigen Tages der Integration. Denn 
bereits zum 11. Mal findet dieser nun statt. Nun 
heißt es also: Topp, die Wette gilt! Doch der Tag 
der Integration hat natürlich viel mehr zu bieten 
als den jecken Wettstreit.
www.tagderintegration-aachen.de  

 +    Stadt Aachen

NAK

EUROGRESS

Sonntag, 3. September 2017 | 11.30 - 17.30 Uhr
Eurogress Aachen | Eintritt frei

11. Tag der
Integration

|  
 F
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TO

: A
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CH
M

IT
TE

R

Samia ist 
dabei.
Und Du?

tagderintegration-aachen.de

11. AACHENER SOLIDARITÄTSLAUF

EIN LAUF -  
VIELE GEWINNER!

Nur bei diesem Spendenlauf können 
Sie so einfach beides tun: Geld für 
ein eigenes Projekt sammeln und 
gleichzeitig benachteiligten Men-
schen in der Region helfen.
Organisiert wird der Solidaritätslauf 
vom Büro der Regionaldekane Aa-
chen-Stadt und Aachen-Land, Eu-
pener Straße 134 in Aachen.
Der Solidaritätslauf führt rund um 
Rathaus und Dom. Eine Runde ent-
spricht einem Kilometer. Sie laufen 
oder walken so viele Runden wie 
Sie schaffen. Nach 90 Minuten ist 
Schluss.

Es kann jede/r mitmachen, ob jung 
oder alt, ob sportlich oder untrai-
niert, ob Lauf- oder Walkinggruppe 
eines Unternehmens oder Vereins, 
einer Schule oder Gemeinde. Beim 
Solidaritätslauf geht es um Solida-
rität, nicht um Rundenzeiten. Auch 
Einzelläufer und -walker sind herz-
lich willkommen.
Was müssen Sie tun? Jede Gruppe 
oder Einzelperson sucht vor dem 
Lauf Unterstützer (Freunde, Eltern, 
Großeltern, Kollegen etc.), die sich 
bereiterklären, einen bestimmten 
Betrag pro gelaufenen Kilometer zu 
spenden.
Die Anmeldung ist möglich bis Freitag 
15. September 2017 beim Büro der 
Regionaldekane
(Tel.: 0241 4790-101, info@solidaritaets-
lauf-aachen.de, www.solidaritaets-
lauf-aachen.de ) und beim Runner Shop 
(info@runner-shop.de , Tel.: 0241 30 800).
Nach der Anmeldung senden wir Ihnen 
die entsprechenden Sponsorenkarten 
sowie organisatorische Hinweise zu.
Ab 10.00 Uhr besteht die Möglichkeit, 
sich im Tonnengewölbe des Ratskellers 
(Am Markt) umzuziehen.
11.00 Uhr Eröffnung und Start des 
Solidaritätslaufes, musikalisch begleitet 
durch die Pius Big Band und die Gruppe 
KOTATKU (koreanische Tanz-Trommel-
kunst).Machen Sie mit?!!!!
Weitere Info´s hier im Stadtteil Aa-
chen-Nord auch über die Erwerbslosen-
beratungsstelle Alte Kaplanei, Jülicher 
Str. 156 (Tel. 0241-512005, Hr. Heinrichs).  
   graphicstock Alois Heinrichs

„Ich weiß nicht, ob ich eine 
imaginäre Welt aus der Land-
schaft schaffe, die ich auf einer 
unbewussten Ebene beobachtet 
habe oder ob die Welt in mei-
ner Phantasie gerade plötzlich 
vor meinen Augen erscheint. 
Ich versuche, als Erinnerungen 
die fragmentierten Landschaf-
ten auszudrücken, die in mir 
eingraviert sind.“
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   Tanzen!
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Tel. 0241 - 96 20 00
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52070 Aachen 

SPD Ortsverein aachen NorD
Ihre Ansprechpartner vor ORt

Jürgen Schmitz
Ratsherr

Michael Servos
Ratsherr

Thomas Hartmann
Städteregionstag

seit 1932

Prager Ring 18-22
52070 Aachen
Telefon 161727
info@koolen.de
www.koolen.de
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S E P T EM B E R

1 
FR

SEP  19:00 Uhr Ludwig Forum 
HOI4YOU 
Konzert, Tanz, Theater und Performance mit 
jungen Geflüchteten

20:00 Uhr Theater K im Tuchwerk 
REBELLION 1830 
Ein Stück Aachener Stadtgeschichte lebendig erleben

2 
SA

SEP 19:00 Uhr NAK 
HIROKI 
TSUKUDA 
– HOUR OF  

 EXCAVATION 
Eröffnung der Ausstellung –  
Austellung bis zum 15.10.2017 

19:00 Uhr Ludwig Forum 
HOI4YOU 
Konzert, Tanz, Theater und Performance mit jungen 
Geflüchteten

20:00 Uhr CITY PUP 
YVONNES  
GEBURTSTAG 
Feier im Pub 
 

3 
SO

SEP  11:30 Uhr eurogress 
TAG DER INTEGRATION 
Aufführungen, Feier, Saalwette

15:00 Uhr Ludwig Forum 
SKULPTURENPROJEKTE 2 
Themenführung

18:00 Uhr Theater K im Tuchwerk 
REBELLION 1830 
Ein Stück Aachener Stadtgeschichte lebendig erleben

6 
MI

SEP 20:00 Uhr Theater K im Tuchwerk 
BIEDERMANN UND DIE 
BRANDSTIFTER  
Drama von Max Frisch „Ein Lehrstück ohne 

Lehre“ – in der Inszenierung von Matthias Fuhrmeister

7 
DO

SEP  19:00 Uhr Ludwig Forum 
KUNST X KUBA 
Ausstellungseröffnung – Zeitgenössische 
Positionen seit 1989 – läuft bis Feburar 2018

20:00 Uhr DAS DA THEATER 
VINCENT WILL MEER 
Es war der letzte Wunsch von Vincents Mutter: 
noch einmal ans Meer. Deshalb ist Vincent jetzt fest 
entschlossen, zumindest ihre Asche an die italienische 
Küste zu bringen.

8 
FR

SEP 20:00 Uhr DAS DA THEATER 
VINCENT WILL MEER 
Schauspiel Von Florian David Fitz 

20:00 Uhr Theater K im Tuchwerk 
BIEDERMANN UND  
DIE BRANDSTIFTER  
Drama von Max Frisch „Ein Lehrstück ohne Lehre“ – in 
der Inszenierung von Matthias Fuhrmeister

9 
SA

SEP 20:00 Uhr DAS DA THEATER 
VINCENT WILL MEER 
Schauspiel Von Florian David Fitz

10 
SO

SEP 12:00 Uhr Ludwig Forum 
TAG DES OFFENEN DENKMALS 
Kinderbetreuung und Führungen –  
Eintritt frei!

18:00 Uhr DAS DA THEATER 
VINCENT WILL MEER 
Schauspiel Von Florian David Fitz

18:00 Uhr Theater K im Tuchwerk 
BIEDERMANN UND  
DIE BRANDSTIFTER  
Drama von Max Frisch „Ein Lehrstück ohne Lehre“ – in 
der Inszenierung von Matthias Fuhrmeister

11 
MO

SEP 15:00 Uhr Deutsches Rotes Kreuz 
BLUTSPENDEN 
im DRK-Zentrum, Robensstr. 49

14 
DO

SEP 15:15 Uhr Stadtteilbilbliothek im Depot 
BUCH UND KUNST 
Kinder Mal und Lese Aktion

18:30 Uhr Ludwig Forum 
KUNST X KUBA 
Kuratorinnenführung 

20:00 Uhr DAS DA THEATER 
VINCENT WILL MEER 
Es war der letzte Wunsch von Vincents Mutter: 
noch einmal ans Meer. Deshalb ist Vincent jetzt fest 
entschlossen, zumindest ihre Asche an die italienische 
Küste zu bringen.

15 
FR

SEP 20:00 Uhr DAS DA THEATER 
VINCENT WILL MEER 
Schauspiel Von Florian David Fitz

20:00 Uhr Theater K im Tuchwerk 
BIEDERMANN UND  
DIE BRANDSTIFTER  
Drama von Max Frisch „Ein Lehrstück ohne 

Lehre“ – in der Inszenierung von Matthias Fuhrmeister

16 
SA

SEP 20:00 Uhr DAS DA THEATER 
VINCENT WILL MEER 
Schauspiel Von Florian David Fitz

20:00 Uhr Theater K im Tuchwerk 
BIEDERMANN  
UND DIE BRANDSTIFTER  
Drama von Max Frisch „Ein Lehrstück ohne Lehre“ 

17 
SO

SEP 18:00 Uhr DAS DA THEATER 
VINCENT WILL MEER 
Schauspiel Von Florian David Fitz

12:00 + 15:00 Uhr Ludwig Forum 
KUNST X KUBA 
Themenführung

20 
MI

SEP 14:30 Uhr Depot 
WELTKINDERTAG 
Speil und Spaß für Kinder

21 
DO

SEP 18:30 Uhr Ludwig Forum 
KÜNSTLERGESPRÄCH 
Josef Stöhr im Gespräch mit Dr. Wolfgang 
Becker

20:00 Uhr DAS DA THEATER 
VINCENT WILL MEER 
Es war der letzte Wunsch von Vincents Mutter: 
noch einmal ans Meer. Deshalb ist Vincent jetzt fest 
entschlossen, zumindest ihre Asche an die italienische 
Küste zu bringen.

20:00 Uhr Theater K im Tuchwerk 
BIEDERMANN UND  
DIE BRANDSTIFTER  
Drama von Max Frisch „Ein Lehrstück ohne Lehre“ – in 
der Inszenierung von Matthias Fuhrmeister

22 
FR

SEP 20:00 Uhr DAS DA THEATER 
VINCENT WILL MEER 
Schauspiel Von Florian David Fitz

23 
SA

SEP 11:00 Uhr Verscheidene Orte 
AACHENER KUNSTROUTE 
Eintritt frei! Siehe Seite 4!

17:00 Uhr AHA 
FOTO FILES 
20 ausgewählte fotografische Positionen der 
Euregio Rhein-Maas – Ausstellungseröff-

nung - läuft bis 13.10. 
Di-Fr 10-14 Uhr Sa+So 12-15 Uhr sowie n.V.

20:00 Uhr DAS DA THEATER 
VINCENT WILL MEER 
Schauspiel Von Florian David Fitz

24 
SO

SEP 11:00 Uhr Talstraße 
TALSTRASSENFEST 
Aachen Nord Fest

11:00 Uhr  
Verschiedene Orte 
 

AACHENER KUNSTROUTE 
Eintritt frei! Siehe Seite 4! 

18:00 Uhr DAS DA THEATER 
VINCENT WILL MEER 
Schauspiel Von Florian David Fitz

27 
MI

SEP 20:00 Uhr Theater K im Tuchwerk 
BIEDERMANN UND DIE 
BRANDSTIFTER  
Drama von Max Frisch „Ein Lehrstück ohne 

Lehre“ – in der Inszenierung von Matthias Fuhrmeister

28 
DO

SEP 20:00 Uhr DAS DA THEATER 
VINCENT WILL MEER 
Es war der letzte Wunsch von Vincents 
Mutter: noch einmal ans Meer. Deshalb ist 

Vincent jetzt fest entschlossen, zumindest ihre Asche 
an die italienische Küste zu bringen.

29 
FR

SEP  20:00 Uhr DAS DA THEATER 
VINCENT WILL MEER 
Schauspiel Von Florian David Fitz 

Die Termine im Aachener Norden im September, Oktober und November 2017                  Weitere Termine finden Sie unter www.aachen-nord.de    Alle Termine ohne Gewähr!  

bühnenbau
show event
messebau
installation
dryhire www.artec-aachen.de

Unsere Angebote mit Zertifikat ab Herbst 2017*

  Pflegeassistenz in der Behandlungspflege gemäß § 132 und 132a SGB V
  Betreuungsassistent gemäß § 43b und 53c SGB XI

Bauen Sie Ihre Kompetenzen 
im Bereich Pflege aus

Info und Beratung:  
 0241 917998-77/-20

ww
w.

gr
on

e.
de

/a
ac

he
n

* Zertifiziert nach AZAV

Grone Bildungszentrum Aachen 
Grüner Weg 37 • 52070 Aachen 

Finanzierung über  

AVGS (Aktivierungs-  

und Vermittlungs- 

gutschein)

klaus bömeke
garten- und landschaftsbau

boemeke-galabau.de
info@boemeke-galabau.de

Tel. 0241 / 980 14 40

Professor-Wieler-Str. 15
52070 Aachen
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www.stadtbibliothek-aachen.de

Stadtteilbibliothek DEPOT
Termine 2017

Veranstaltungsreihe für Kinder von 5 bis 10 Jahren
ab 19.01.2017, donnerstags, 15.15 – 16.45 Uhr

Für alle Kinder, die gerne Bücher anschauen, 
Bücher lesen, mit Büchern träumen - und für 
alle Kinder, die gerne malen, klecksen, aus-
probieren ...
Leitung: Sabine Och

19.01., 16.02., 16.03, 11.05.,
22.06., 14.09., 09.11. und 07.12.2017

Anmeldung:
Di, Mi, Do 14-17 Uhr
Fr 10-12 Uhr
Stadtteilbibliothek DEPOT Talstraße
Talstraße 2
Tel.: 0241 432-38710
stadtteilbibliotheken@mail.aachen.de

10 
SO

SEP

15 
FR

SEP

23 
SA

SEP
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20:00 Uhr Theater K im Tuchwerk 
BIEDERMANN  
UND DIE BRANDSTIFTER  
Drama von Max Frisch „Ein Lehrstück ohne 

Lehre“ – in der Inszenierung von Matthias Fuhrmeister

30 
SA

SEP 11:00 Uhr Burg Soers 
2. MITTELALTERLICHES 
HERBSTREITTURNIER 
Markt, Gaukelei, Tavernenspiel, Musik..

14:00 Uhr LUDWIG FORUM 
COMICIADE WORKSHOP 
Lerne Comic zeichnen! Kostenfrei!

20:00 Uhr DAS DA THEATER 
VINCENT WILL MEER 
Schauspiel Von Florian David Fitz

20:00 Uhr CITY PUB 
OKTOBERFEST 
Bayrisches Flair im Pub 
 

O K T O B E R

1 
SO

OKT 11:00 Uhr Burg Soers 
2. MITTELALTERLICHES 
HERBSTREITTURNIER 
Markt, Gaukelei, Tavernenspiel, Musik..

18:00 Uhr DAS DA THEATER 
VINCENT WILL MEER 
Schauspiel Von Florian David Fitz

2 
MO

OKT 11:00 Uhr Burg Soers 
2. MITTELALTERLICHES 
HERBSTREITTURNIER 
Markt, Gaukelei, Tavernenspiel, Musik..

18:00 Uhr Theater K im Tuchwerk 
BEGEGNUNGEN AM BACH  
Szenisch-poetischer Uferspaziergang im Rahmen der 
Veranstaltung „Stadt Land Fluss | Tage der Rheinischen 
Landschaft 2017“ der NABU-Naturschutzstation 
Aachen

3 
DI

OKT 11:00 Uhr Burg Soers 
2. MITTELALTERLICHES 
HERBSTREITTURNIER 
Markt, Gaukelei, Tavernenspiel, Musik..

5 
DO

OKT 20:00 Uhr DAS DA THEATER 
VINCENT WILL MEER 
Es war der letzte Wunsch von Vincents 
Mutter: noch einmal ans Meer. Deshalb ist 

Vincent jetzt fest entschlossen, zumindest ihre Asche 
an die italienische Küste zu bringen.

6 
FR

OKT  18:00 Uhr Theater K im Tuchwerk 
BEGEGNUNGEN AM BACH  
Szenisch-poetischer Uferspaziergang im 
Rahmen der Veranstaltung „Stadt Land Fluss 

| Tage der Rheinischen Landschaft 2017“ der 
NABU-Naturschutzstation Aachen 

20:00 Uhr DAS DA THEATER 
VINCENT WILL MEER 
Schauspiel Von Florian David Fitz

7 
SA

OKT 20:00 Uhr DAS DA THEATER 
VINCENT WILL MEER 
Schauspiel Von Florian David Fitz

20:00 Uhr  Theater K im Tuchwerk 
MELUSINE 
Literarisch-musikalischer Abend

8 
SO

OKT  16:00 | 18:00 Uhr Theater K im Tuchwerk 
BEGEGNUNGEN AM BACH  
Szenisch-poetischer Uferspaziergang im 
Rahmen der Veranstaltung „Stadt Land Fluss 

| Tage der Rheinischen Landschaft 2017“ der 
NABU-Naturschutzstation Aachen 

18:00 Uhr DAS DA THEATER 
VINCENT WILL MEER 
Schauspiel Von Florian David Fitz

12 
DO

OKT  18:00 Uhr Theater K im Tuchwerk 
BEGEGNUNGEN AM BACH  
Szenisch-poetischer Uferspaziergang im 
Rahmen der Veranstaltung „Stadt Land Fluss 

| Tage der Rheinischen Landschaft 2017“ der 
NABU-Naturschutzstation Aachen 

20:00 Uhr DAS DA THEATER 
VINCENT WILL MEER 
Es war der letzte Wunsch von Vincents Mutter: 
noch einmal ans Meer. Deshalb ist Vincent jetzt fest 
entschlossen, zumindest ihre Asche an die italienische 
Küste zu bringen.

13 
FR

OKT  16:00 | 18:00 Uhr Theater K im Tuchwerk 
BEGEGNUNGEN AM BACH  
Szenisch-poetischer Uferspaziergang im 
Rahmen der Veranstaltung „Stadt Land Fluss 

| Tage der Rheinischen Landschaft 2017“ der 
NABU-Naturschutzstation Aachen 

20:00 Uhr DAS DA THEATER 
VINCENT WILL MEER 
Schauspiel Von Florian David Fitz

14 
SA

OKT 20:00 Uhr DAS DA THEATER 
VINCENT WILL MEER 
Schauspiel Von Florian David Fitz

20:00 Uhr Theater K im Tuchwerk 
TOM WAITS SPECIAL  
Blues, Rhythm & Blues, Jazz, Folk

15 
SO

OKT 18:00 Uhr DAS DA THEATER 
VINCENT WILL MEER 
Schauspiel Von Florian David Fitz

28 
SA

OKT 14:00 Uhr LUDWIG FORUM 
COMICIADE WORKSHOP 
Lerne Comic zeichnen! Kostenfrei!

31 
DI

OKT 15:00 KURPARK MINIGOLF 
SAISONABSCHLUSS 
Letzte Runde

20:00 Uhr CITY PUB 
HALLOWEEN PARTY 
Die Party im Pub

N O V EM B E R

9 
DO

NOV 15:15 Uhr Stadtteilbilbliothek im Depot 
BUCH UND KUNST 
Kinder Mal und Lese Aktion

18 
SA

NOV TSC Schwarz-Gelb  
TANZ-TURNIER 
Adventsturnier

25 
SA

NOV 14:00 Uhr LUDWIG FORUM 
COMICIADE WORKSHOP 
Lerne Comic zeichnen! Kostenfrei!

Die Termine im Aachener Norden im September, Oktober und November 2017                  Weitere Termine finden Sie unter www.aachen-nord.de    Alle Termine ohne Gewähr!  

Städt. Kita, 
Passstraße 25
Tel: (0241) 15 57 76 
Kita-passstr25@mail.aachen.de      

Kita St. Elisabeth, 
Jülicher Str. 68
Tel.: (0241) 50 77 35  
kita.st-elisabeth-ac@t-online.de

Offenes Eltern-Café in der Kita Passstr. 25, 
wöchentlich dienstags, 8:30-10:30 Uhr
Offenes Elterncafé in der Kita St. Elisabeth, 
monatlich, Termine auf Anfrage! 
Familien- und Erziehungsberatung  
1 x monatl., 13:30-16:00 Uhr,  
Fr. 08.09., 13.10. und 17.11.2017  
Kita Passstr. 25 und Kita St. Elisabeth.  
Bitte anmelden!
Mobiles Müttercafe 
freitags, 9:00-11:00 Uhr Kita Passstr. 25!

Angebote für alleinerziehende Mütter  
Montags, 16:15-18:00 Uhr, mit Kinderbetreuung 
Mo. 11.09., 16.10., und 13.11.2017. 
Kita St. Elisabeth!
Offene Eltern-Kind-Spielgruppe 
Für Kinder ab 12 Monaten, mittwochs 9:15-10:45 Uhr, 
2 € pro Teilnahme! Kita Passstr. 25!
Tag der offenen Tür in der Kita St. Elisabeth  
Samstag, 7.10.2017 von 10 - 13 Uhr Besichtigung, Infos 
über das päd. Konzept, Anmeldung möglich!
Sommerfest vom VAMV 10.09.2017 von 14 bis 17 Uhr 
Kita St. Elisabeth - Bitte anmelden! 

KRANTZ CENTER
Verkehrsgünstig, preiswert.

Rufen Sie bitte die Herren Hünten und Scholl an oder informieren Sie sich im Internet.
H. Krantz Krantzstraße GmbH & Co. KG, Aachen

Krantzstraße 7 - 52070 Aachen - Tel. 0241 / 96 20 00 - Fax 0241 / 960 99 26
E-Mail huenten@krantz-center.de - www.krantz-center.de

Büro- und Hallenflächen jetzt reservieren!
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SEP
14 
SA

OKT

Kurpark 
Minigolf 

im Stadtpark 
Monheimsallee

täglich 13 - 19 Uhr 
sonntags ab 12 Uhr
Dienstag: Ruhetag

Erwachsene 2 € 
Kinder 1,50 €



POLITIK

NEUER VORSITZ IM 
SPD-ORTSVEREIN 
AACHEN-NORD

In den nächsten zwei Jahren wird 
Tobias Schneider den Ortsverein len-
ken. „Ich freue mich sehr auf meine 
neuen Aufgaben und möchte die 
lange politische Tradition des Orts-
vereins erfolgreich fortführen“, er-
läuterte der neue Vorsitzende seine 
Zielsetzungen für die kommende 
Amtszeit. Außerdem sei der Ortsver-
ein politisch hervorragend vernetzt 
und könne den Aachener Norden da-
durch effektiv in Aachen vertreten. 
Mit Micheal Servos (Fraktionsvorsit-
zender der Aachener Ratsfraktion), 
Jürgen Schmitz (Ratsherren für den 
Bezirk Untere Jülicher Straße), Tho-
mas Hartmann (Abgeordneten des 
Städteregionstages) und Alla Ka-
tanski (stellvertretende Vorsitzende 
des Ortsvereins) wird der neue Vor-
stand komplettiert. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie unter www.
spd-aachen-nord.de 

Die Infostand-Termine Samstags:
2.9., 11-13 Uhr: Parkplatz Hit-Super-
markt (Thema: Familie)
9.9., 11-13 Uhr: Kaisers Jülicher Str. 
(Thema: Rente)
16.9., 9-12 Uhr: Bäckerei Moss Soers  
(Thema: Arbeit)
23.9., 10-13 Uhr: Kaisers Jülicher Str.  
(Thema: Steuern) 
  +  SPD Aachen

14 aachen nord viertelmagazin 48 | Sommer 2017

VIZE-EUROPAMEISTER KOMMEN AUS AACHEN!

„Der Mann führt, die Frau folgt“. In welchem 
Bereich erscheinen Geschlechter-Rollen wohl 
festgelegter als im Tanzsport? Doch stand man 
vom 27. bis 29. Juli in der Gretel-Bergmann-Hal-
le in Berlin, so sollte man Zweifel an der Rich-
tigkeit dieser Aussage bekommen: Hier fand 
die Europameisterschaft der Frauen- und Män-
nerpaare in den Standard- und Latein-Tänzen 
(Equality-Tanzsport) statt – permanente Füh-
rungswechsel während des Tanzens inklusive. 
Wer führt und wer folgt, ist im Equality-Tanz-
sport nicht am Geschlecht festgemacht, die Rol-
le kann sogar während des Tanzes im fliegenden 
Wechsel geändert werden. Das ermöglicht es 
den Partnern, völlig neue tänzerische Perspek-
tiven zu erfahren und eröffnet gleichzeitig auch 
neue Gestaltungsmöglichkeiten. Die Freiheit der 
Rollenverteilung zieht zahlreiche experimentier-
freudige Tänzer an, sie genießen den Rollen-
wechsel und empfinden ihn als große Bereiche-
rung ihrer tänzerischen Entwicklung. 
Besonders war auch die Atmosphäre des Tur-
niers: Freundschaftlich, familiär und ausgelas-
sen präsentierten sich Tänzer, das international 
besetzte Wertungsgericht, Veranstalter und 
Publikum – von Konkurrenzdenken spürte man 
hier wenig. Nach einer allgemeinen Qualifikati-
onsrunde wurden die Paare der verschiedenen 
Startfelder (zum Beispiel Damen im Alter 18+ 
Standard oder Herren im Alter 40+ Latein) je 
nach Leistung in Niveaustufen (D- bis A-Klasse) 
eingeteilt und trugen in der jeweiligen Gruppe ihr 
Turnier aus.

Die Paare aus Nordrhein-Westfalen schlugen 
sich hervorragend, insbesondere das Turnier der 
A-Klasse Standard der Damen 18+ sei hervorge-
hoben: Alle strahlenden Sieger auf dem Podest ka-
men aus NRW. Julia Janssen und Angelika Thumm 
vom TSC Schwarz-Gelb Aachen konnten sich den 
Silber-Rang ertanzen und sind somit Vize-Europa-
meister 2017. Sie setzten sich erfolgreich gegen 
Paare aus Ungarn, den Niederlanden, Finnland, 
Großbritannien, der Schweiz, Spanien, Frankreich, 
Österreich und Dänemark durch. Der TSC Schwarz-
Gelb gratuliert herzlich zu diesem Erfolg! 

Wer selbst mit dem Gedanken spielt, gleichge-
schlechtlich zu tanzen, ist im TSC Schwarz-Gelb 
herzlich willkommen! Und für Neugierige, die sich 
Rollenwechsel gerne live als Schlachtenbummler 
ansehen wollen: Das nächste Equality-Turnier in 
der näheren Umgebung findet am 17. Septem-
ber in Köln beim TSC Mondial statt. 

Der TSC Schwarz-Gelb veranstaltet in diesem 
Jahr ebenfalls noch ein Turnier, allerdings ohne 
Rollenwechsel und Frauen- und Männerpaare: 
Am Samstag, 18. November 2017, findet das 
traditionelle Adventsturnier statt – Besucher 
sind auch hier herzlich willkommen!

Weitere Informationen:
TSC Schwarz-Gelb Aachen
Professor-Wieler-Straße 12
www.schwarz-gelb-aachen.de

 +  TSC Schwarz-Gelb

EIN SPIEL MIT DEN ROLLEN
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stadtteilbüroseiten 

Am 24. September 2017 feiert ganz Aachen-Nord 
zwischen 11 und 16 Uhr ein großes Stadtteilfest! 
Das DEPOT öffnet seine Türen und die anliegen-
de Talstraße wird eigens für den Tag gesperrt. 
Viel Platz zum Feiern also für Aachen-Nord! Das 
Fest bietet die ideale Gelegenheit für alle Ak-
teure, sich mit Ihren Infoständen und Aktionen 
einer breiten Öffentlichkeit zu präsentieren und 
sich im Viertel zu vernetzen. Ein durchgehendes 
Bühnenprogramm auf der Talstraße sorgt zudem 
für abwechslungsreiche Unterhaltung. 

Zu den Highlights gehören u.a.: Lagerfeuer-Trio, 
Clown Marco sowie verschiedene Tanz- und 
Gesangsperformances von Menschen aus 

Aachen-Nord. Die künstlerischen Highlights des 
Nachmittagsprogramms im DEPOT gestalten u.a. 
das Tanztheater DoTheatre, der Reggae-Song-
writer I Finton und der Perkussionist Harald 
Ingenhag. 

Das Jugendnetzwerk Aachen-Nord organisiert 
auf den Grün- und Freizeitanlagen rund um das 
DEPOT die diesjährige Jugendrallye u.a. mit 
Fußball- und Tischtennisturnier sowie einem 
Niedrigseilgarten. 

Aber auch Ihr selbst könnt auf dem Fest aktiv 
werden: Im Rahmen des Beteiligungsbausteins 
der Stadt Aachen zur geplanten baulichen Um-

gestaltung des DEPOT-Umfelds mit dem Schwer-
punkt Talstraße, ist Eure Meinung gefragt! Die 
gesammelten Beiträge und Anregungen sollen 
während der anstehenden Umgestaltungsphase 
berücksichtigt werden. 

Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Wir freuen uns auf Euren Besuch und ein tolles 
Stadtteilfest im Herzen des Aachener Nordens!
Wer sich noch kurzfristig am Fest beteiligen 
möchte, kann sich gerne beim stadtteilbüro  
aachen nord (geoffrey.blaeske@mail.aachen.de 
oder unter der 0241 432 - 7692) melden. Die 
Plätze sind begrenzt.

Talstraßenfest am DEPOT 
 
Text: stadtteilbüro aachen nord © Foto: Peter Hinschläger; bearbeitet durch stadtteilbüro aachen nord

Soziale
Stadt

Informationen zum Projekt Aachen-Nord                       www.aachen.de/aachennord

Talstraßenfest am DEPOT
 >Seite 19

Akustische Spaziergang 
durch Aachen Nord 
6. Rehmplatz-Picknick 
>Seite 20 

Postkarten, die verbinden 
Fortsetzung Jackpot 
für Dich und den Stadtteil
 >Seite 21

Kerative Ideen für ein außer- 
gewöhnliches Stadtviertel entlang  
der Jülicher Straße
 >Seite 22
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Akustischer Spaziergang durch Aachen-Nord – Fabienne 
Schulte berichtet über ihr Verfügungsfondsprojekt
Text: Fabienne Schulte Foto: stadtteilbüro aachen nord

„Schon der Weg zum Treffpunkt war eine Art akus-
tischer Spaziergang, da sich eine halbe Stunde vor 
Beginn des Workshops ein Wolkenbruch über Aa-
chen-Nord ergoss. Das geführte Field Recording am 
6. Juli durch den Stadtteil begann somit früher als 
erwartet, unter einem großen Schirm zum Schutz 
des Aufnahmegerätes. Trotz des Wetters fanden 
sich fast alle Workshop-Teilnehmer pünktlich am 
Treffpunkt ein. Nach einem kurzen Kennenlernen, 
einer technischen Einführung in die Grundlagen des 
Field Recording und dem gemeinsamen Erarbeiten 

der künstlerischen Ausführung machte sich die 
Gruppe auf den Weg durch Aachen-Nord. Ziel war 
es, sowohl die industrielle Geschichte des Viertels 
als auch die kulturelle und gesellschaftliche Ge-
genwart akustisch darzustellen. Die künstlerische 
Herausforderung bestand darin, alle dazu benötig-
ten Geräusche tatsächlich auf dem Gebiet dieses 
Stadtteils aufzunehmen. 

Doch Industriegeräusche, Flussrauschen etc. 
lassen sich auch anders erzeugen als durch direkte 

Aufnahme der Prozesse, lediglich Kreativität ist 
gefragt. Knapp vier Stunden zog die Gruppe durch 
Aachen-Nord, auf der Suche nach Geräuschen, 
mit denen sich in Summe ein akustisches Bild des 
Viertels zeichnen lässt. Alle brachten sich ein, 
experimentierten auf Spielplätzen, mit Schlagzeug-
stöcken und Aufnahmepositionen. Es war ein toller 
Nachmittag mit interessanten Menschen, die mit 
guten Ideen und viel Spaß eine Menge Rohmaterial 
zusammengestellt haben. Man darf sehr auf das 
Ergebnis gespannt sein!“

6. Rehmplatz-Picknick
Text & Foto: stadtteilbüro aachen nord

Im sechsten Jahr in Folge hat am 05. August das 
Rehmplatz-Picknick mit der Unterstützung des 
stadtteilbüro aachen nord stattgefunden. Dem 
wunderbaren Engagement der Rehmplatz-Nach-
barn ist es zu verdanken, dass das Picknick 
wieder ein voller Erfolg und ein beeindruckendes 
Beispiel von nachbarschaftlichem Zusammenhalt 
war. Das Nachbarschafts-Picknick ist zu einer 

liebgewonnenen Tradition geworden. Etwa 50 
Gäste beteiligten sich mit mitgebrachten Spei-
sen und Getränken am Picknick und genossen 
die ausgelassene und gemütliche Stimmung. 
Der Duft von frisch gegrilltem Grillgut sorgte 
allenthalben für einen gesunden Appetit. Für uns 
vom Stadtteilbüro war es ein ganz besonderer 
Moment: Da der Rehmplatz unsere alte Wir-

kungsstätte ist, haben wir uns besonders gefreut, 
wieder auf dem Rehmplatz zu sein und mit den 
Rehmplatz-Nachbarn zu picknicken. 

Unter dem Motto „Draußen Zuhause“ waren die 
Rehm-Plätze bis 2015 umgestaltet worden – beim 
Rehmplatz-Picknick hat sich dieses Motto mehr 
als bestätigt. 
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Postkarten, die verbinden!
Text & Foto: Miriam Schmalen

10x15 - egal ob als Urlaubsgruß oder zum Geburts-
tag, die Postkarte verbindet Menschen mit einer 
netten Geste und persönlichen Worten. Dieses 
Potential möchte die Kommunikationsdesignerin 
Miriam Schmalen für Aachen-Nord nutzen. Hierfür 
entwickelte sie drei Konzepte, welche über die 
nächsten Monate erscheinen werden.
1. Als Wahlkarte verleiht die 10x15 seit Juli Euch im 
Gestaltungsprozess der Talstraße eine Stimme. Kar-
ten, der Briefkasten und eine Infowand zur Planung 

der Talstraße befinden sich im DEPOT im EG, links 
neben dem stadtteilbüro aachen nord. Bringt Eure 
Ideen zur Talstraße ein!

2. Außerdem machen sich 10.000 hübsche Aus-
malkarten mit Eindrücken aus Aachen-Nord auf 
den Weg zu Euch um euer Viertel auch über die 
Grenzen der Stadt hinweg zu repräsentieren. Diese 
liegen  in verschiedenen lokalen Einrichtungen 
(z.B. im stadtteilbüro aachen nord und im Ludwig 

Forum) zur kostenfreien Mitnahme aus. „Mach dein 
Aachen-Nord bunter!“
3. Im DEPOT Talstraße setzt die Designerin Impulse 
für ein spielerisches Kennenlernen zwischen den 
neuen und sich teilweise unbekannten Nutzern der 
Einrichtung. „Happy Birthday, Nachbar! Kommst du 
in der Pause auf einen Kaffee vorbei?!“ Geburts-
tagspatenschaften, per Zufallsprinzip gecastet, 
helfen den Bewohnern des DEPOTs sich besser 
kennenzulernen.

Fortsetzung: Jackpot! Für Dich und für den Stadtteil 
Text: stadtteilbüro aachen nord Foto: Abenteuerspielplatz „Zum Kirschbäumchen“

In der letzten Ausgabe des Viertelmagazins 
Aachen-Nord haben wir bereits über eine unserer 
Gewinnerinnen des vollfinanzierten Verfügungs-
fonds-Projekts bis 500 €, Fabienne Schulte, berichtet. 
Heute möchten wir Euch einen weiteren Gewinner 
mit seinem Projekt vorstellen: Der Deutsche Kin-
derschutzbund OV Aachen e.V., vertreten durch das 
Team des Abenteuerspielplatzes „Zum Kirschbäum-
chen“, veranstaltete in Zusammenarbeit mit den 
Schülern und Lehrern der KGS Feldstraße am 07. Juni 
2017 einen Workshop unter dem Motto „Kleinkunst 
und Gaukelei“. Der Tag begann mit einer Vorfüh-

rung der Gauklertruppe „Luscinia Obscura“ in der 
Grundschule Feldstraße, welche sowohl die Kinder 
als auch die Lehrer/innen buchstäblich von den Bän-
ken riss und die Augen strahlen ließ. Anschließend 
hatten die Schüler/innen die Möglichkeit, das bei der 
Aufführung Gesehene auf dem Abenteuerspielplatz 
„Zum Kirschbäumchen“ in einem Workshop selber 
auszuprobieren. Unterstützt durch die Gaukler 
von Luscinia Obscura studierten sie gemeinsam 
eine eigene Vorführung mit Tanz und Jonglage ein, 
welche am Nachmittag den Familien, Nachbarn und 
Freunden dargeboten wurde. Das Publikum war 

restlos begeistert. Zur Belohnung für den tollen und 
kreativen Einsatz der Kinder gaben Luscinia Obscura 
eine Zugabe aus ihrem Programm.
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Aachen-Nord: Kreative Ideen für ein außergewöhnliches 
Stadtviertel entlang der Jülicher Straße 

Text & Foto: Stadt Aachen

Am 07.06.2017 erarbeiteten rund 80 Experten aus 
Wirtschaft, Politik, Kultur und Verwaltung Ideen, 
wie sich die alten Industrieflächen entwickeln kön-
nen. Vor allem im Sektor „Digitale Produktion“ se-
hen viele Akteure Chancen, dass sich das Quartier 
als neuer Standort für Technologie, Digitalisierung 
und Kreativwirtshaft in Aachen etabliert. 
Auf den ausgewogenen Mix kommt es an: Gewer-
be, Freizeit und Wohnen machen einen Standort 
attraktiv. Im Rahmen der Veranstaltungsreihe 
„Aachen Digital“ hatte die Wirtschaftsförderung 
der Stadt Aachen daher zu einem Ideen-Workshop 
eingeladen. In den Hallen des einstigen Elektri-
zitätswerks Garbe, Lahmeyer & Co. ging es nun 
um die Fragen „Mehr Stadt entlang der Jülicher 
Straße? Flexible Lösungen durch mehr Nutzmi-
schungen?“

 
 

„Es ist uns allen klar, dass die Flächen in Aachen 
insbesondere für die Ansiedlung von Unternehmen 
aus der Technologie- und Digitalbranche endlich 
sind“, stellte Dieter Begaß, Leiter des städtischen 
Fachbereichs Wirtschaft, Wissenschaft und Euro-
pa, in einer ersten Talkrunde fest. Umso wichtiger 
sei es, industrielle Altstandorte wiederzuentde-
cken. „Gerade hier in Aachen-Nord können wir 
sagen: Da geht was!“
Neben einem Impulsvortrag von Herr Dirk Stürmer, 
Leiter des Zentrums für Produktionstechnologie 
Dortmund wurden im Rahmen von drei Workshops 
Zukunftsszenarien aus Sicht der Flächenentwick-
ler, der Digitalen und Kreativen und der Bürgeri-
nitiativen und der Akteure entwickelt, begleitet 
vom Zeichner Daniel Freymüller, der per „Graphic 
Recording“ die Ergebnisse und Anregungen der 

einzelnen Workshops in kleinen „Comic-Kunst-
werken“ festhielt. In einem waren sich alle einig: 
Aachen-Nord hat das Potenzial sich zu einem 
attraktiven urbanen Gebiet zu entwickeln. Die 
ersten Ideen, um sich als ein solches dauerhaft zu 
etablieren zu können, wurden in einem sehr leb-
haften und engagierten Arbeitsprozess entwickelt. 

Projekttelegramm
+++ Der Arbeitskreis Kind & Familie lädt 
alle Kinder aus Aachen-Nord am 20.09.2017 
ein, gemeinsam den Weltkindertag zu feiern. 
Zwischen 14:30 Uhr und 17:00 Uhr finden im 
und um das DEPOT (Talstraße 2) herum tolle 
Attraktionen zum Mitmachen statt. +++

Ihr stadtteilbüro aachen nord 
der Interessengemeinschaft Aachen-Nord e.V. 
DEPOT - Talstraße 2 
52068 Aachen
Telefon: 0241 432 7692
info-ac-nord@mail.aachen.de
Unsere Öffnungszeiten im Depot:  
Dienstag  und Donnerstag von 10.00 - 13.00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung

Zweigstelle: 
Tabitas-Café 
Heinrich-Hollands-Straße 6 
52070 Aachen
Telefon: 0152 07629217 
Mittwoch: 10.00 - 12.00 Uhr
www.aachen.de/aachennord 
www.facebook.com/aachennord 
www.aachen-nord.de

Wir sind die Anlaufstelle für alle Bürgerinnen und Bürger sowie Netzwerkpartner von Akteuren und Einrichtungen aus dem Stadtteil.



sparkasse-aachen.de

Nähe
ist einfach.

Weil man die Sparkasse immer und über-
all erreicht. Von zu Hause, mobil und in 
der Filiale.

Hiroki Tsukuda 
Hour of 
Excavation

Eröffnung
02/09/
2017

03/09/—
 15/10/2017

 

Hiroki Tsukuda 

Excavation

2017

NAK • Neuer Aachener Kunstverein • Passstraße 29 • 52070 Aachen • Tel. +49(0)241—503255 
Fax +49(0)241—536848 • info@neueraachenerkunstverein.de • www.neueraachenerkunstverein.de

NAK_Hiroki_Tsukuda_-_Hour_of_Excavation_Anzeige_Aachen_Nord_210x148mm_L01_170801_RZ.indd   1 01.08.17   06:50



Jetzt2x in
Aachen

Schurzelterstrasse 565, Vaals Grenze 
Krefelderstrasse 199, am alten Tivoli

. . . weil wir gerne hier leben und gemeinsam 
mit unseren Partnern diese Region gestalten 
wollen. Sowohl im Bezug auf regionale 
Lieferanten und Produkte als auch in der 
Zusammenarbeit mit sozialen, kulturellen 
und karitativen Einrichtungen. 

Wir freuen uns ein Teil hiervon zu sein.


